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Titel] Po]. Bezeichnung der Aus gabe ik gt Biest mehr weniger 
f AS AA AM 59 5 
1 Zur Deckung der Mehrausgaben für 1911 — ren — Ehen: 
Titel I. ie P 
| + 
II Allgemeine Kreisverwaltung. 
A. Perſönliche Koſten. 
a) für die Mitglieder 
der Kreisverwaltung. 

1 | Reiſekoſten und Tagegelder für den Kreisaus- 
ſchuß und die Kreiskommiſſionen 3000— 3 000 — — — — — 
2 Ortsbeſichtigungen, Gutachten und Zeugengebühren 100.— 100.— — — — 

b) für die Beamten und Ange⸗ 
ſtellten der Kreisverwaltung. 

3 Gehalt und Wohnungsgeldzuſchuß für den Kreis— 
kommunal⸗ Sekretär Beyer 3150— 2850— 300.— —— 

4 Gehalt und Wohnungsgeldzuſchuß für den Kreis- 
ausſchuß⸗Aſſiſtenten Röder 2100— 2100 — = —— 
5 | Desal. für den weiteren Kreisausſchuß-⸗Aſſiſtenten 2100 — 2100— —— — — 
6 Desgl. für den Kreis-Rendanten Schmidt 4 650— 4500 — 150 — — zu 

T | Desal. für den Kreis-Gegenbuchführer v. Wan- 
toch-⸗Nekowski 2600 — 2600 — —— —— 
8 | Für Bürohilfskräfte 9000—- 9000 — ur zn ur 

I Gehalt und Wohnungsgeldzuſchuß für den Kreis⸗ 
baumeiſter Niemann 4650— 4 650 — ze —— 
10 | Reifefoften des Kreisbaumeij...s Niemann 3 600— 3600— — — — 
11] Bürogelder für denſelben 600 — 600 — 3 —.— 
12 | Botendienſte 600 — 6001 — — — Pr 

13 Reiſekoſten und Tagegelder für Beauftragte der 
Kreisverwaltung 500— 500 — 3 — — 
14 Gerichtskoſten und Anwaltsgebühren 300 — 300 — 5 > 
Summe A. | 36950|—| 36 500— 450 — — 


Ausgaben. 


Zu II. 


Zu II. 
Zu II. 


Sul. 
Su II. 


Zu II. 


Zu II. 


Zu II. 


ale Bi 


13: 


Bemerkungen. 


Das Gehalt beträgt 2400 Mark und ſteigt von 3 zu 3 Jahren um 300 Mark bis 
4500 Mark und 450 Mark Wohnungsgeldzuſchuß. Vom 1. 4. 1912 ab 300 Mark 
Dienſtalterszulage. 


Das Gehalt beträgt 1650 Mark und ſteigt zweimal um 250, viermal um 300 und ein⸗ 
mal um 250 Mark bis 3600 Mark und 450 Mark Wohnungsgeldzuſchuß. 


wie zu II. 4. Die Stelle wird zur Zeit kommiſſariſch verwaltet. 
wie zu II. 3. Vom 1. 10. 1911 ab 300 Mark Dieaſtalterszulage. 
wie zu II. 4. 

Die im Vorjahre angekündigte Erhöhung dieſer Poſition läßt ſich infolge der Einrich⸗ 
tung einer ſtaatlichen Kreisaſſiſtentenſtelle noch für das laufende Jahr vermeiden, ob 
wohl die Bearbeitung der Zuwachsſteuerſachen einen älteren Bürogehilfen faſt voll in 
Anſpruch nimmt. Wegen der dieſer Ausgabe gegenüberſtehenden Einnahmen ſiehe Ein⸗ 
nahme IV. 7. 9 und 13. (4400 Mark). 


Das Gehalt beträgt 2800 Mark und ſteigt von 3 zu 3 Jahren zweimal um je 400, 
fünfmal um je 300 Mark bis 5100 Mark und 450 Mark Wohnungsgeldzuſchuß. 


Der Bote erhält als Bote der Kreisſparkaſſe 300 Mark, welche von der Sparkaſſe er⸗ 
ſtattet werden, ſiehe Einnahme Titel IV. Poſ. 10. 


Titel] Pol. 


Bezeichnung der Ausgabe 


B. Sächliche Koſten. 


Schreibmaterial und Druckſachen 
Druck des Kreisblatts 
Ergänzung der Bürogegenſtände 
Ergänzung der Bücherei 


Beleuchtungs-, Heizungs- und Reinigungs-Mate⸗ 
rialien 


Für die Ausführung der Beleuchtung, Heizung 
und Reinigung 


Porto 
Fernſprecher 


Feuer⸗Verſicherung der Mobilien der Kreis-Ver— 
waltung 


Summe B. 


C. Beſondere Koſten. 
Koſten der Reviſion der Kreiskommunalkaſſen⸗ 
Rechnung 


Desgl. der Rechnung der Gemeindekrankenverſiche— 
rung 


Desgl. der Sektion Stuhm der Weſtpr. landwirt⸗ 
ſchaftl. Berufsgenoſſenſchaft 


Für die Berichtigung der Militär-Stammrollen 
Für den Druck der Jagdſcheine 
Für das Ausſtellen der Jagdſcheine 


Summe C. 


dazu Summe B. 


und Summe A. 


Summe Titel II. 


Für 1912 Für 1911 


werden 
veranſchlagt 


M 4 


10 622— 
200.— 


50 — 
60.— 
60 — 
50— 
420 — 
10 622 — 
36 950 — 
47 992 — 


waren 
ausgeſetzt 


A. 4 


100.— 


10 022 


36 _36 500 — 


47 042 


Mithin jetzt 


mehr weniger 

M 4 AN 
5001 — — 
100.— — — 
600 — — 
100 — — 
—— 200 — 
100 — 200— 
600 — — — 
450 — — — 
1150 — 200— 


Bemerfuugen 


Zu II. 15: Die Erhöhung dieſer Poſition wird durch den recht erheblichen Bedarf an Liſten, For- 
mularen und ſonſtigen Schreibmaterialien für das Zuwachsſteueramt bedingt. Der Kreis 
erhält für dieſen Zweck vom Staate 5 Prozent der Zuwachsſteuer als Entſehädigung. 
Der Betrag iſt unter Titel II. Poſition 5 der Einnahme mit enthalten. 

Wegen der dieſer Ausgabe gegenüberſtehenden Einnahme ſiehe Einnahme IV. 
Poſ. 7 und 14. f 


Zu II. 21: Die Erhöhung iſt durch den erheblich gewachſenen Geſchäftsverkehr bedingt. Wegen 
dieſer Ausgabe gegenüberſtehenden Einnahme ſiehe Einnahme IV. Poſ. 14. 


„ 


Zu II. 24: Die in den letzten Jahren an Amfang bedeutend gewachſene Rechnung erfordert die 
Erhöhung der Poſition und kann die Entſchädigung für die Arbeitsleiſtung bei der 
Revifion nur als angemeſſen erachtet werden. 


Zu II. 27: Die Berichtigung der Militärſtammrollen wird in Zukunft von dem ſtaatlich beſoldeten 
Kreisaſſiſtenten unentgeltlich erfolgen. 
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Titel] Po). 
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27 
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Bezeichnung der Ausgabe 


Für 1912 Für 1911 Mithin jetzt 


werden waren * Se 
veranschlagt | ausgeſetzt mehr weniger 
DDr 


Vermögensuerwaltung. 


. Grundvermögen. 


Abgaben und Laſten für das Koslowski'ſche 
Grundſtück Stuhm Blatt 196 und 326 von 
5,6686 Hektar Größe und 28,05 Tlr. Grund— 

i ſteuerreinertrag 


Desgl. für die Gartengrundſtücke von Denker und 


Genoſſen Stuhm Blatt 212, 245, 362, 509, 
510 und 532 von zuſ. 1,5997 Hektar Größe und 
7,09 Tlr. Grundſteuerreinertrag 


Desgl. für das Kuhn'ſche Grundſtück Stuhm Bl. 
525 von 0,3462 Hektar Größe und 1,28 Tir. 
Grundſteuerreinertrag — 


Desgl. für die Preuß'ſchen Grundſtücke Stuhm 
Blatt 424 von zuſammen 1,2332 Hektar Grö- 
ße und 7,18 Tlr. Grundſteuerreinertrag 


Desgl. für das Kreishausgrundſtück Vorſchloß 
Stuhm Blatt 27 


Desgl. für das Kreiskrankenhausgrundſtück Stuhm 
Bl. 354 


Abgaben und Laſten für das alte Chauſſeewärter⸗ 
haus in Teſſensdorf 


Feuerverſicherung für die Gebäude zu 5 bis 7 
Für bauliche Anterhaltung des Kreishauſes 
Desgl. des Kreiskrankenhauſes 
Desgl. des Chaäuſſeehauſes in Teſſensdorf 
Summe A. 
B. Kapitalvermögen. 


Fonds für Bedarfsfälle 
dazu Summe A. 


Summe Titel III. 


10.— 


180 — 
1000 — 
750 — 
75.— 


11 625, — 
2402 — 


14 027)— 


10 .. 


180.— 


1000.— 


750 — 
75— 


— ũ———ſ 


2402 — 


2 406— 


10 000 — 
2 406 — 


12 406, — 


Ale 


7 
nn an — —— 


Bemerkungen. 


Zu III. 3: Das Kuhn'ſche Grundſtück iſt zum Bau der Straße nach dem Zentralgefängnis ver⸗ 
wendet worden und ſoll an die Stadt Stuhm veräußert werden, vergl. beſondere Kreis⸗ 
tagsvorlage. 


Zu III. 13: Vergl. Anmerkung zu Titel III., Poſ. 9 der Einnahme. 
Der Fonds iſt auf das Sparkaſſenbuch Nr. 9456 angelegt, von welchem im 
Laufe des Jahres nach Bedarf abgehoben wird, am Schluſſe des Jahres iſt der Fonds 
wieder auf ſeine alte Höhe zu bringen. 
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Für 1912 Für 1911 Mithin jetzt 
Bl 5 werden waren : 
Titel] Po). Bezeichnung der Ausgabe veranschlagt | ausgeſetzt mehr weniger 


M . J N. d NM 5 
Schnldenverwaltung. 
1 | Verzinſung und Tilgung für das im Jahre 1881 
aus dem Reichsinvalidenfonds aufgenommene 
Darlehen von 510 000 Mark. 
Es ſind zu zahlen: 

22 748,21 Ti 
am 14. September 3 925,90 re 

am 14. März | 3 925,89 „ Zinſen -[ 30600—| 30 600 — — 


2 Verzinſung und Tilgung für das im Jahre 1893 
von der Preuß. Zentral-Bodenkredit-Aktienge⸗ 
ſellſchaft in Berlin aufgenommene Darlehn von 


300 000 Mk. 
Es ſind zu zahlen nach dem Tilgungsplan: 
0 4342,60 Mark Zinſen, 
am 15. April 2932,40 „ Tilgung, 
4 342,60 „ Zinſen, 
am 15. Okkoben 2932,40 „ Tilhang 14550— 14 550— Zi —— 
3 Desgl. für das im Jahre 1893 ebendaſelbſt auf— 
genommene Darlehn von 100 000 Mk. 
Es ſind zu zahlen nach dem Tilgungsplan: 
1 512,50 Mark Zinſen, 
am 18. April 92 50 „ Tilgung 
2 5 
am 15. Oktober 1 N en, 4850 4850 — . 
4] Desgl. für das im Jahre 1894 ebendaſelbſt auf: 
genommene Darlehn von 150 000 Mk. 
Es ſind zu zahlen nach dem Tilgungsplan: 
2 2 220,90 Mark Zinſen, 
am 15. April 1416,60 „ Tilgung 
am 15. Oktober ea i ER 1 Re ee 
5 | Desal. für das im Jahre 1897 ebendaſelbſt auf⸗ 
genommene Darlehen von 380 000 Mk. 
Es ſind zu zahlen nach dem Tilgungsplan: 
; 5 m 3 Mark Zinſen, 
am 15. April 37 37 1 Alion 
am 15. Oktober 3719 1000 5 N 18 430— 18 430 — m — 


— . — — — l — —— — — 


Zu übertragen [75 705 — 75 705— —— * 


Zu IV. 


Zu IV. 


Zu IV. 


Zu IV. 


Zu IV. 


Bemerkungen. 


: Für das Darlehn iſt eine Jahresleiſtung von 6 Prozent zu entrichten, 4 Prozent 


Zinſen, 2 Prozent Tilgung. Am 1. April 1912 ſteht das Darlehn noch mit 
196 294,72 Mk. zu Buch; es wird getilgt ſein im Jahre 1919. Die Tilgungsquote 
iſt vom 1. April 1910 von 1 Prozent auf 2 Prozent erhöht. Im Bedarfsfalle kann 
jedoch auch wieder eine niedrigere Tilgung eintreten. Infolge der erhöhten Tilgung 
hat der Kreis an ſeinen Darlehnsgeber weniger an Zinſen zu zahlen 8682 Mk. 

Die Tilgung dieſes Darlehns begann im Jahre 1881. 


Für das Darlehn iſt eine Jahresleiſtung von 410 Prozent zu entrichten, 34 Pro- 
zent Zinſen, 1/10 Prozent Verwaltungskoſten, 114 Prozent Tilgung. Das Darlehn 
ſtand am 1. Januar 1911 noch mit 239 576,10 Mark zu Buch; es wird getilgt ſein 
im Jahre 1938. 

Die Tilgung dieſes Darlehns begann im Jahre 1899. 


wie zu IV. 2. 
Das Darlehn ſtand am 1. Januar 1912 noch mit 83 572,50 Mark zu Buch; es wird 
getilgt ſein im Jahre 1940. 

Die Tilgung dieſes Darlehns begann im Jahre 1901. 


wie zu IV. 2: 
Das Darlehn ſtand am 1. Januar 1912 noch mit 122 621,30 Mark zu Buch; es 
wird getilgt ſein im Jahre 1939. 

Die Tilgung dieſes Darlehns begann im Jahre 1900. 


wie zu IV. 2: 
Das Darlehn ſtand am 1. Januar 1912 noch mit 303 463,10 Mark zu Buch; es 
wird getilgt ſein im Jahre 1938. 

Die Tilgung dieſes Darlehns begann im Jahre 1899. 
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Titel] Poſ. Bezeichnung der Ausgabe warnt ! mehr weniger 


Er RER 
IV Aebertrag 75 705— 75 705 — 
6 | Desgl. für das im Jahre 1901 von der Kreis: 
ſparkaſſe Lübbecke aufgenommene Darlehn von 
140 000 Mk. 
Es ſind zu zahlen: 


2 5 4 872,20 Mark Zinſen, 
am 30. März 49/0 eng 9800— 9 800 — 


7 Desgl. für das im Jahre 1902 von der Preuß. 
Pfandbriefbank zu Berlin aufgenommene Dar- 
lehn von 124 000 Mk. 


Es ſind zu zahlen: 


am 30. Juni 137,06 „ Tilgung, 


021,57 „ Zinſen, 

148,43 „ Tilgung, 

010,08 „ Zinſen, 

159,92 „ Tilgung, 

998,49 „ Zinſen, 

F AAlgüng 8 680— 8 680 — 


am 30. September 


am 31. Dezember | 
am 31. März 


8 Desgl. für das im Jahre 1908 von der Preuß. 
Zentral⸗Bodenkredit-Aktiengeſellſchaft in Berlin 
aufgenommene Darlehn von 200 000 Mk. 


Es ſind zu zahlen nach dem Tilgungsplan: 


3 884,25 Mark Zinſen, 
1313,75 „ Tilgung, 
3 884,25 „ Zinſen, 
am 1. Dezember 3 115,75 Tilgung 14 000 


am 1. Juni 


" 


9 | Verzinſung eines im Rechnungsjahre 1912 nach 
Bedarf aufzunehmenden Darlehens bis zu 
500 000 Mark; zahlbar auf beſondere Anweiſung 4000 — u 


10 | Verzinſung einer im Rechnungsjahre 1912 aufzu- 
nehmenden ſchwebenden Schuld von 50 000 Mk.; 
zahlbar wie vor 1500— — — 


11) Verzinſung einer bis zum Schluſſe des Rechnungs- 
jahres nach Bedarf aufzunehmenden ſchweben - 
den Schuld 2000 — 2 000— 


Summe Titel IV. | 115 685.— 110 185.— 


Su IV. 6: 


Zu IV 7 


Zu IV. 8: 


Zu IV. 9: 


Zu IV. 10: 


Zu IV. 11: 


Bemerkungen. 


Jahresleiſtung von 7 Prozent, 4 Prozent Zinſen, 3 Prozent Tilgung. Das Dar— 
lehn ſteht am 1. April 1912 noch mit 121 804,93 Mark zu Buch; es wird getilgt 
ſein im Jahre 1929. f 
Vom 1. April 1910 ab iſt ein Erhöhung der Tilgung von 1½ Prozent auf“ 
3 Prozent erfolgt. Infolge der erhöhten Tilgung hat der Kreis an ſeinen Darlehns— 
geber weniger an Zinſen zu zahlen 28 352 Mark. 
Die Tilgung dieſes Darlehns begann im Jahre 1905. 


Desgl. Jahresleiſtung von 7 Prozent, 4 Prozent Zinſen, 3 Prozent Tilgung. Das 
Darlehn ſteht am 1. April 1912 noch mit 103 294,35 Mark zu Buch; es wird getilgt 
ſein im Jahre 1929. a 

Vom 1. April 1910 ab iſt eine Erhöhung der Tilgung von 1 Prozent auf 3 
Prozent erfolgt. Infolge der erhöhten Tilgung hat der Kreis an ſeinen Darlehnsgeber 
weniger an Zinſen zu zahlen 39 417 Mark. 

Die Tilgung dieſes Darlehns begann im Jahre 1902. 


Das Darlehn iſt mit 4½ Prozent zu verzinſen und mit 2¾ Prozent zu tilgen; es 
ſtand am 1. Januar 1912 mit 182 788,80 Mark zu Buch; es wird getilgt ſein im 
Jahre 1930. 

Die Tilgung dieſes Darlehns begann im Jahre 1909. 


Die Aufnahme dieſes Darlehns iſt vom Kreistage am 7. 12. 1911 beſchloſſen worden 
und zwar find 120 000 Mk. für die Aeberlandzentrale und 380 000 Mk. für die zu er- 
bauende Kleinbahn zum Ankauf von Aktien und zur Entſchädigung für Grund und Bo- 
den vorgeſehen. 

Der Finanzbedarf des Jahres läßt ſich jedoch noch nicht überſehen. Es find da- 
her die Zinſen nur ſchätzungsweiſe eingeſtellt. Das Darlehen iſt nur nach Bedarf in 
3 abzuheben und vom Tage der Abhebung mit höchſtens 4½ Prozent zu 
verzinſen. 

Durch den Kreistag vom 7. 12. 1911 iſt die Aufnahme einer ſchwebenden Schuld bis 
zu 100 000 Mk. beſchloſſen. Soweit es ſich jedoch überſehen läßt, werden nur 50 000 
Mark hiervon im laufenden Rechnungsjahr als ſchwebende Schuld gebraucht. Der Ter— 
min der Aufnahme ſteht noch nicht feſt, die Zinſen find daher nur ſchätzungsweiſe ein- 
geſtellt. Die ſchwebende Schuld ſoll aus der Kreisſparkaſſe entnommen und mit 
höchſtens 4½ Prozent verzinſt werden. 

Durch die den Gemeinden und Gutsbezirken gewährte Vergünſtigung der Abführung 
der Kreisabgaben in 4 Raten und durch Vorſchußzahlungen aus den verſchiedenſten 
Gründen ergibt ſich für die Kreisverwaltung im Laufe des Rechnungsjahres die Not- 
wendigkeit, zur Befriedigung der an ſie herantretenden Anforderungen vorübergehend 
Mittel der Kreisſparkaſſe in Anſpruch zu nehmen bis der eiſerne Kaſſen⸗Beſtand eine 
ausreichende Höhe erreicht haben wird. Die Beträge werden jedoch nach Eingang der 
IV. Nate der Kreisabgaben wieder der Kreisſparkaſſe zurückerſtattet. 


Für 1912 | Für 1911 Mithin jetzt 
2 ' } ; 
Titel] Po). Bezeichnung der Aus gabe 2 gt enagefebt mehr weniger 
AA AA AH 143 
V. Kunſtſtraßen⸗ und Wegebauverwaltung. 
A. Gehälter der Chauſſee⸗Auf⸗ 
ſichtsbeamten. 
1] Gehalt und Wohnungsgeldzuſchuß des erſten | 
LKreiswegemeiſters Linfner- Stuhm 2 220— 2120 — 

2 Gehalt des Kreiswegemeiſters Baumgarth-Teſſens⸗ 

dorf 2000 — 2 000 Sa 
3 | Gehalt und Wohnungsgeldzuſchuß des Kreiswege— 

meiſters Pfahl-Baumgarth 208750 2050 ee 
4 Desgl. des Chauſſeeaufſehers Glaß-Nikolaiken 1.750 — 1750 — 
5 Desgl. Will⸗Rehhof 1750 — 1650 —— 
6 Desgl. Feierabend⸗Altmark 1650 — 1650 —.— 
7 [Reiſekoſten pp. der Kreiswegemeiſter und Chauſſee— 

aufſeher 600.— 600, = — — 

Summe A. 12 057/50 11 820 2a 
B. Koſten der Straßen⸗ Unterhaltung. 
a) Schüttchauſſeen: 

8 | Marienburg-Altmark 9 830— 10278 448 — 
9 Neuhöferfelde-Baumgarth 18152 1.005 150 — 


Zu übertragen | 11 645— 12243 


— 
—————— — . — . ————— 


Bemerkungen. 


Zu V. 1: Das Gehalt beträgt 1300 Mark, ſteigend von 3 zu 3 Jahren um 100 M. bis 2000 M. 


und 220 Mark Wohnungsgeldzuſchuß. Vom 1. April 1912 ab 100 Mk. Dienftalters- 
zulage. 


Zu V. 2: wie zu V. 1. Statt Wohnungsgeldzuſchuß Dienſtwohnung. 

Zu V. 3: wie zu V. 1. 150 Mark Wohnungsgeldzuſchuß. Vom 16. November 1912 ab 100 Mk. 
Dienſtalterszulage. 

Zu V. 4: wie zu V. 3, jedoch ohne Dienſtalterszulage. 

Zu V. 5: desgl. wie zu V. 3. Vom 1. April 1912 ab 100 Mk. Dienſtalterszulage. 

Zu V. 6: desgl. wie zu V. 4. 


Zu V. B. Zur Anterhaltung einſchl. der regelmäßigen Neuſchüttung bezw. Ampflaſterung dürfen 
im Durchſchnitt nicht mehr ausgegeben werden als 0,50 Mark für Schüttchauſſeen, 
0,25 Mark für Pflaſterſtraßen und 0,30 Mark für Kieschauſſeen auf das laufende Me⸗ 
ter gerechnet. 


Zu V. 8: Die Strecke iſt 15 853 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 2625,00 Mk. 


p) Löhne für das Hilfsperſonal 2143,00 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 5200 „ 
d) Material 4522,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 60,00 „ 
1) Sonſtige Ausgaben 418,00 „ 


zuſammen 9830,00 Mk. 


Zu V. 9: Die Strecke iſt 5303 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perjonal 750,00 Mk. 


p) Löhne für das Hilfsperſonal 305,00 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 3000 „ 
d) Material 524,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 40,00 „ 
1) Sonſtige Ausgaben 166,00 „ 


zuſammen 1815,00 Mk. 
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Für 1912 | Für 1911 Mithin jetzt 
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Titel] Poſ. Bezeichnung der Ausgabe gt ausgeſetzt mehr weniger 
Mb | . | A a A 8 
Aebertrag 11 RE 12 243) — — 598.— 
V. 10 Stuhm⸗Altmark 2680 — 3 276— le 596 — 
11 Chriſtburg-Nikolaiken 6228 —- 48631 1 365 —— 
12 | Budiſch⸗Güldenfelde 6450—| 6 265— 185) — — — 
13 | Altmark⸗Poſilge einſchließl. Bahnhofſtraße Troop 3893 — 4355— T 4621 — 
Zu übertragen 30 896— 31002 — 1550— 1656) — 


Bemerkungen. 


Zu V. 10: Die Strecke iſt 8327 Meter lang. 


Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 


a) Löhne für das ſtändige Perſonal 


1500,00 Mk. 


b) Löhne für das Hilfsperſonal 280,00 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 40,00 „ 
d) Material 52000 „ 
e) Brückenunterhaltung 40,00 „ 
4) Sonſtige Ausgaben 300,00 „ 
zuſammen 2680,00 Mk. 


Zu V. 11: Die Strecke iſt 15 994 Meter lang. 


Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 


a) Löhne für das ſtändige Perſonal 


2062,00 Mk. 


b) Löhne für das Hilfsperſonal 700,00 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung „ 
d) Material 2985,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 30,00 „ 
4) Sonſtige Ausgaben 396,00 


L L 
zuſammen 6228,00 Mk. 


Zu V. 12: Die Strecke iſt 7082 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 1375,00 Mk. 


bp) Löhne für das Hilfsperſonal 1368,00 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 45,00 „ 
d) Material 3437,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 100,00 „ 


1) Sonſtige Ausgaben 125 
zuſammen 6450,00 Mk. 


Zu V. 13: Die Strecke iſt 12 546 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 2850,00 Mk. 


b) Löhne für das Hilfsperſonal 230.002 7, 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 43,00 „ 
d) Material 520.00 2% 


e) Brückenunterhaltung enge 
f) Sonſtige Ausgaben 200,00 „ 


zuſammen 3893,00 Mk. 


Titel] Poſ. Bezeichnung der Ausgabe 


V 


14 Schardau-Rehhof 


15 | Brodsende 


16 Chriſtburg⸗Pachollen 


17 | Braunswalde-Wengern 


16 


Für 1912 Für 1911 Mithin jetzt 
werden waren f eni 
veranſchlagt] ausgeſetzt mehr weniger 
Mb d Mb 0 A 0 A 3 
Aebertrag] 30 896— 31002 — 1550 —[ 1 656— 
4000 — 5 182. — — — 1182) — 


1335— 1 380.— — 45.— 
500.— 500.— — ae — 5 
837 — — 837 — DR. 


Summe a)] 37 568 — ] 38064—| 2387—| 2 883.— 


Bemerkungen. 
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Zu V. 14: Die Strecke iſt 6294 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 1500,00 Mk. 


b) Löhne für das Hilfsperjonal 1280027 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 28,00 „ 
d) Material 1083,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 907,00 „ 
1) Sonſtige Ausgaben 354, ‚00 


zuſammen 4000,00 I 


Zu V. 15: Die Strecke ift 3185 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 630,00 Mk. 
b) Löhne für das Hilfsperjonal 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 12900 
d) Material 595,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 20.00, 
f) Sonſtige Ausgaben 68, 0⁰ 


zuſammen 1335,00 Ey} 


Zu V. 16: Die Strecke iſt 1003 Meter lang. 5 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 


a) Löhne für das ſtändige Perſonal 375,00 Mk. 
b) Löhne für das Hilfsperjonal — 

c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 7 
d) Material — En 
e) Brückenunterhaltung 


1) Sonſtige Ausgaben 39 00 
g zuſammen 500,00 a 


Zu V. 17: Die Strecke iſt 1674 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 640,00 Mk. 
p) Löhne für das Hilfsperjonal —.— 


7 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 18100 „ 

d) Material 129.00. ,, 

e) Brückenunterhaltung —.— 

f) Sonſtige Ausgaben i 62:00 „ 
zuſammen 837,00 Mk. 


Summe a) verteilt ſich auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perjonal 14 307,00 Mk. 


b) Löhne für das Hilfsperſonal 5 18100 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 990 
d) Material 14 435,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 120700 „ 
1) Sonſtige Ausgaben = 128, 00 


SETS zuſammen 37 568,00 Mk. 


a  —  — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — —_—_—_—_—_—_——L— —L— rr e p — p —ꝙ——— 


h Für 1912 Für 1911 Mithin jetzt 
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Titel] Po). Bezeichnung der Ausgabe e ausgeſett mehr weniger 


A. 31 4 91 9 A 5 


18] Montauerweide-Bönhof 2366 — 2120 — 246— ul 


V b) Pflaſterſtraßen: 


19 Nikolaiken⸗Rehhof nebſt Abzweigungen nach Wil— 
czewo und Straszewo mit Ausnahme der 


Gemarkung Kl. Watkowitz 4235— 4242 — —— die 
20] Nikolaiken⸗Kraſtuden 919. — 919.— — 3 — 
21] Nikolaiken⸗Mienthen 720— 6891 — ale Eee 


Zu übertragen 8240—| 7970 ne 7 


Bemerkungen. 


Zu V. 18: Die Strecke iſt 8961 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 1500,00 Mk, 
b) Löhne für das Hilfsperſonal —.— 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 25,00 


d) Material 698,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 100 
4) Sonſtige Ausgaben 133,00 


7 „ 


zuſammen 2366,00 Mk. 


Zu V. 19: Die Strecke iſt 16 305 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 2375,00 Mk. 


b) Löhne für das Hilfsperſonal 250,00 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 39,00 „ 
d) Material 1294,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 120,00 „ 
1) Sonſtige Ausgaben 157,00 „ 
zuſammen 4235,00 Mk. 


Zu V. 20: Die Strecke iſt 3778 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 375,00 ME. 


p) Löhne für das Hilfsperſonal ee 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 6,00 „ 
d) Material „ 
e) Brückenunterhaltung 1300, 
1) Sonſtige Ausgaben 22,00 „ 


zuſammen 919,00 Mk. 


Zu V. 21: Die Strecke iſt 3431 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perfonal 375,00 Mk. 
b) Löhne für das Hilfsperſonal 50,00 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 6,00 „ 
d) Material 230,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 30,00 „ 
1) Sonſtige Ausgaben 2900 „ 


zuſammen 720,00 Mk. 


Für 1912 Für 1911 Mithin jetzt 
Titel] Poſ. Bezeichnung der Ausgabe 5 55 0 e mehr weniger 
MM A 0 A 9 
Aebertrag 8 Sr 7 970 — 277— 7 — 
V 22] Höfchen⸗Stangenberg 1432] — 1491.— un 59 — 
| 
23 Tiefenſee⸗Blonaken 5821 — 467/— 115— a 


G— — — — æ'— — — De — 


Zu übertragen [13 855— 13 756— 432 — 333 — 


24 | Stuhm⸗Dt. Damerau nebſt Bahnhofſtraße 2710 — 2670 — 40 — — — 
25 | Gr. Baalau- Tefchendorf 891— 1158 — —— 267.— 


Bemerkungen. 


Zu V. 22: Die Strecke iſt 4800 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 750,00 Mk. 


b) Löhne für das Hilfsperſonal 7 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 1200 
d) Material 430,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 20,00 „ 
1) Sonſtige Ausgaben 45,00 „ 


zuſammen 1432,00 Mk. 


Zu V. 23: Die Strecke iſt 1870 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 188,00 Mk. 


b) Löhne für das Hilfsperſonal 50,00 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 300 „ 
d) Material 291,00 „ 


e) Brückenunterhaltung — 
) Sonſtige Ausgaben 50,00 „ 


zuſammen 582,00 Mk. 


Zu V. 24: Die Strecke iſt 11 038 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 1500,00 Mk. 


p) Löhne für das Hilfsperſonal 100,00 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 30,00 „ 
d) Material a 770,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 20,00 „ 


1) Sonſtige Ausgaben 290,00 „ 
zuſammen 2710,00 Mk. 


Zu V. 25: Die Strecke iſt 4412 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 750,00 Mk. 
b) Löhne für das Hilfsperſonal 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 12,00 5 
d) Material 100,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 10,00 „ 
1) Sonſtige Ausgaben 19.00 


zuſammen 891,00 Mk. 


Für 1912 Für 1911 Mithin jetzt 
5 5 ’ werd waren 5 
Titel] Poſ. Bezeichnung der Ausgabe veranschlagt] ausgeſezt mehr weniger 


A. . 51 . 5 | 


Aebertrag 13 855— 13 756 — 432 — 333.— 
VI 26 | Willenberg-Grünhagen m eee — ze 
27 | Bahnhofſtraße Braunswalde 160 — 160 — ale ln 
28 | Schroop-Jordanken mit Abzweigungen nach der 
Waſſermühle, nach der Niederung und nach 
Buchwalde 126, 1261— — — 


29 | Sandhuben-Bruch 275.— 345.— 
Zu übertragen | 17 258— 17229 — 432 — 403.— 


Bemerkungen. 
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Zu V. 26: Die Strecke iſt 6831 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 750,00 Mk. 


b) Löhne für das Hilfsperſonal 300, 90 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 12,00 5 
d) Material 534,00 „ 
e) Brückenunterhaltung —.— 

4) Sonſtige Ausgaben 11100 


zuſammen 1707,00 Mk. 


Zu V. 27: Die Strecke iſt 645 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 110,00 Mk. 
b) Löhne für das Hilfsperſonal —.— 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 2,00 „ 
d) Material 48,00 „ 
e) Brückenunterhaltung —.— 
1) Sonſtige Ausgaben == 


zuſammen 160,00 Mk. 


Zu V. 28: Die Strecke iſt 5047 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 750,00 Mk. 
p) Löhne für das Hilfsperſonal 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 12,00 „ 
d) Material 398,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 40,00 „ 
4) Sonſtige Ausgaben 61,00 „ 


zuſammen 1261,00 Mk. 


Zu V. 29: Die Strecke iſt 1519 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 187,00 Mk. 


b) Löhne für das Hilfsperſonal —.— 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 3 
d) Material 5 
e) Brückenunterhaltung —.— 
4) Sonſtige Ausgaben 28,00 


' zuſammen 275,00 IN. 
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; ; werden waren ; 
Titel] Bo). Bezeichnung der Ausgabe veranschlagt | ausgeſetzt mehr weniger 
M 3 M 91 A 3 A 8 
Hebertrag 17258--| 17229 _| 432 — 403.— 
VI 30 | Georgensdorf-Schroop-Laaſe mit Abzweigungen 
nach Grünfelde, Engelsberg und der Dorf— 
ſtraße Loſendorf a 3499 — 2341 — 1158| — — 
31 | Stuhm-Kl. Watkowitz nebſt Abzweigung nach 
Michorowo mit Ausnahme der Gemarkung 
Kl. Watkowitz a 3224 — 3 205.— 19 — — — 
32 Stuhm⸗Weißenberg 2 908 — 9 2 ze 
33 | Buchwalde-Trankwitz 508|— 580— — — 1 
Zu übertragen | 27397 — 26032 —] 1840 — 475.— 


Bemerfungen. 


Zu V. 30: Die Strecke ift 9365 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 1500,00 Mk. 


b) Löhne für das Hilfsperſonal 350,00 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 24,00 „ 
d) Material 748,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 769,00 „ 
1) Sonſtige Ausgaben 108,00 „ 


zuſammen 3499,00 Mk. 


Zu V. 31: Die Strecke iſt 9890 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 1500,00 Mk. 


bp) Löhne für das Hilfsperſonal 410,00 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 30,00 „ 
d) Material 1023,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 100,00 „ 


1) Sonſtige Ausgaben 161,00 „ 
zuſammen 3224,00 Mk. 


Zu V. 32: Die Strecke iſt 10 534 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 


a) Löhne für das ſtändige Perſonal 1900,00 Mk. 
b) Löhne für das Hilfsperſonal ä 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 40,00 „ 
d) Material 659,00 „ 
e) Brückenunterhaltung „ 


f) Sonſtige Ausgaben 289,00 „ 
zuſammen 2908,00 Mk. 


Zu V. 33: Die Strecke iſt 2320 Meter lang. 

Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 300,00 Mk. 
p) Löhne für das Hilfsperſonal —.— 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 9,00 „ 
d) Material 157,00 
e) Brückenunterhaltung —.— 
1) Sonſtige Ausgaben 42,00 Mk. 


zuſammen 508,00 Mk. 


n 
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Titel] Poſ. Bezeichnung der Ausgabe veranfchlagt | ausgeſetzt mehr weniger 


Aa eee 


Aebertrag 27 397 — 26 032.— 1840 — W 

V 34 | Buchwalde⸗Telkwitz 190 — 250 — — 60.— 
„ 

35 | Altmark⸗Chriſtburg 2911— 2 985— — 74 


36 | Hohendorf-Ramſen mit Abzweigung nach Hospi - 
talsdorf 00 — 468.— 32 — — — 


235.— . | 


Zu übertragen | 31233 29 970— 1872.— 609 — 


37] Güldenfelde-Stalle 5 235 


Bemerfungen. 


Zu V. 34: Die Strecke ift 1000 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 150,00 Mk. 
b) Löhne für das Hilfsperſonal —.— 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 0 en 

d) Material 30,00 „ 

e) Brückenunterhaltung = 

) Sonſtige Ausgaben N 
zuſammen 190,00 Mk. 


Zu V. 35: Die Strecke iſt 12 960 Meter lang 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 2250,00 Mk. 
p) Löhne für das Hilfsperjonal —.— 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 36,00 „ 
d) Material 450,00 „ 
e) Brückenunterhaltung —.— 

f) Sonſtige Ausgaben F 


zuſammen 2911,00 Mk. 


Zu V. 36: Die Strecke iſt 1450 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 312,00 Mk. 
p) Löhne für das Hilfsperſonal _,— 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 800 „ 
d) Material 130,00 „ 
e) Brückenunterhaltung —.— 

1) Sonſtige Ausgaben 8300 


zuſammen 500,00 Mk. 


Zu V. 37: Die Strecke iſt 951 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perjonal 125,00 Mk. 
p) Löhne für das Hilfsperſonal — 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 300 „ 
d) Material 94,00 „ 
e) Brückenunterhaltung —.— 

f) Sonſtige Ausgaben 13,00 „ 


zuſammen 235,00 Mk. 
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Titel] Poſ. Bezeichnung der Ausgabe ee ausgefeht mehr weniger 
A 31 . I A. rl er 
Aebertrag 31233.— 29 970.— 1872 — 609 — 
VI 38 Gr. Schardau⸗Gutſch 565 — 415— 150 — —— 
| 
39 | Lichtfelde-Baumgarth mit Kirchhofſtraße 1 a 1750.— a il. 
| 
| 
40 | Gr. Waplitz⸗Tillendorf 749— 769.— — 20— 
41 Dorfſtraße Lichtfelde 120.— 120— 3 2 
Summe b) | 34417— 33 024 — 2 022.— 629.— 


Bewerte wgen: 


Zu V. 38: Die Strecke ift 1524 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 250,00 Mk. 


bp) Löhne für das Hilfsperſonal 000 „ 

c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 4,00 „ 

d) Material ee , 

e) Brückenunterhaltung Bi 

) Sonſtige Ausgaben 26,00 „ 
zuſammen 565,00 Mk. 


Zu V. 39: Die Strecke iſt 7023 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 


a) Löhne für das ſtändige Perſonal 1125,00 Mk. 
b) Löhne für das Hilfsperſonal — — 

c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 18000 „ 
d) Material 470,00 „ 
e) Brückenunterhaltung ZW. „ 
NM Sonſtige Ausgaben N; 


zuſammen 
Zu V. 40: Die Strecke iſt 3074 Meter lang. 


1750,00 Mt. 


Die Koſten ihrer Unterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 


a) Löhne für das ſtändige Perſonal 625,00 Mk. 
p) Löhne für das Hilfsperſonal 

c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 12.00 7 

d) Material 58 00 „ 

e) Brückenunterhaltung 

) Sonſtige Ausgaben 54 0⁰ 


zuſammen 


Zu V. 41: Die Strecke iſt 567 Meter lang. 
An Koſten hat der Kreis aufzuwenden: 


749,00 ME 


a) Löhne für das ſtändige Perſonal mit 120,00 Mk. 
p) bis I) trägt die Gemeinde Lichtfelde. 


Summe b) verteilt ſich auf: a 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 19 767,00 Mk. 


p) Löhne für das Hilfsperſonal 1910,00 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 346,00 „ 
d) Material 9 230,00 „ 
e) Brückenunterhaltung 1174,00 „ 
4) Sonſtige Ausgaben 1 990, 00 


zuſammen 34 417,00 DE 


Für 1912 | Für 1911 Mithin jetzt 
8 Er werden waren 2 
Titel | Bo). Bezeichnung der Ausgabe veranſchlagt] ausgeſetzt mehr weniger 
M S A. SM 9 
V c) Kieschauſſeen: | | 
% 
42 | Schardau-Rudnerweide-Weißenberg 1692— 1744— — 52.— 
43 | Chriſtburg⸗Morainen 805.— 2% Rh. 
Summe c) 2497 — 2 549 — — — 52 — 
dazu Summe b) 34417 — 33 024 — 2 022) — 629 — 
dazu Summe a) 37 568— 38 064 — 2387 — 2883.— 
—— 3 .jͤͤ — — æ — — —-—- — — —— ä — — 
Summe B. 74482 — ] 73 637—] 4409 — 3 564 — 


Bemerfungen. 
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Zu V. 42: Die Strecke ift 7605 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 1000,00 Mk. 
p) Löhne für das Hilfsperſonal — 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 15,00 55 
d) Material 635,00 „ 
e) Brückenunterhaltung —.— 
1) Sonſtige Ausgaben 42,00 


zuſammen 1692,00 Mk. 


Zu V. 43: Die Strecke iſt 4230 Meter lang. 
Die Koſten ihrer Anterhaltung verteilen ſich, wie folgt, auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 375,00 Mk. 
p) Löhne für das Hilfsperſonal —.— 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung va 
d) Material 340,00 „ 
e) Brückenunterhaltung —.— 

) Sonſtige Ausgaben 83,00 „ 


zuſammen 805,00 Mk. 


Summe c) verteilt ſich auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perjonal 1375,00 Mk. 
p) Löhne für das Hilfsperſonal 


c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung „ 
d) Material 975,00 „ 
e) Brückenunterhaltung —.— 

) Sonſtige Ausgaben 12200 


zuſammen 2497.00 Mk. 


Summe B) verteilt ſich auf: 
a) Löhne für das ſtändige Perſonal 35 449,00 Mk. 


p) Löhne für das Hilfsperſonal 7 064,00 „ 
c) Koſten der ſozialen Geſetzgebung 705,00 „ 
d) Material 24 640,00 „ 
e) Brückenunterhaltung a 2 381,00 „ 
) Sonſtige Ausgaben 4243,00 „ 


zuſammen 74 482,00 Mk. 


Zu V. 8—43: Nach der Vorbemerkung zu V. B. dürfen mit Rückſicht auf die bei 8 bis 43 ange⸗ 
gebenen Längen im Höchſtfälle verwendet werden : 77 261 lfdm. à 50 Pf. und 128 727 
lfd. Meter à 25 Pf. und 11 835 lfd. Meter à 30 Pf., ſowie 50 Prozent der Perjonal - 
Koſten für Anterhaltung der 567 lfd. Meter langen Dorfſtraße Lichtfelde mit 120,00 Mark 
74 482,75 Mark; die Etatsanſätze bleiben ſomit hinter dem zuläſſigen Höchſtbetrag um 
0,75 Mark zurück. 5 


Titel] Poſ. 


44 
45 


46 
47 


VI 


* m 


10 


Bezeichnung der Aus gabe 


C. Beſondere Ausgaben. 


Entſchädigung für Anfälle von Chauſſeearbeitern 
Beitrag an die Nordöſtliche Baugewerksberufsge— 
noſſenſchaft 
Zur Ausführung von Kunſtſtraßen 
Vermeſſungs⸗ und Auflaſſungskoſten für die in 
Anterhaltung des Kreiſes übergehenden Kunſt⸗ 
ſtraßen 
Summe C. 
dazu Summe B. 


und Summe A. 


Summe Titel V. 


Sanitäts- und Veterinärweſen. 
A. Krankenhäuſer. 


a) Kreiskrankenhaus 
Stuhm. 


Ergänzung des Mobiliars 

Für ſonſtige Bedürfniſſe 

Feuerverſicherung des Mobiliars 

Dem Kreiskrankenhauswärter, zahlbar monatlich 
nachträglich 

Demſelben, zum Halten eines Dienſtmädchens, 
zahlbar in vierteljährlichen Raten nachträglich 

Dem Kreiskrankenhausarzt, Sanitätsrat Dr. Schi⸗ 
manski; zahlbar wie vor 


Dem Stellvertreter desſelben; zahlbar wie vor 


Summe a) 


b) Krankenhaus in Chriſtburg. 

Beihilfe an die Stadt zur Unterhaltung des Kran- 
kenhauſes; zahlbar am 1. Juli und 2. Ja⸗ 
nuar mit je 500 Mark 

Dem Krankenhausarzt in Chriſtburg 

Summe p) 
c) Krankenhäuſer in 
Marienburg. 

Beihilfe für die beiden Krankenhäuſer in Marien- 
burg, zahlbar zu Händen des Kreisausſchuſſes 
ebendaſelbſt am 1. Oktober 

Summe c) 
dazu Summe p) 


und Summe a) 


Summe A. 


37 200 — 


5 
123 73950 


Für 1912 
werden 
veranſchlagt 


. 0 


4090 — 


200 — 
36 000 — 


600.— 


74482 
12 057/50 


Für 1911 


waren 


ausgeſetzt 


M 


400 


200 
40 000 


300 


40 900 


73 637 
11820 


126 357 


600 


00 


Mithin jetzt 


mehr 


Mb 


weniger 


Mb 3 


Bemerfungen. 


Zu V. 44: Die Entſchädigung wird auf Grund des § 32 des Bauunfallverſicherungsgeſetzes ge - 
zahlt. 


Zu V. 46: Erſparniſſe dieſer früheren „Fonds zur Ausführung von Kunſtſtraßen“ genannten Po- 
ſition ſind übertragbar. Sie werden auf das Buch Nr. 12 602 bei der Kreisſparkaſſe 
angelegt und einſchl. der Zinſen nur für Zwecke des Wegebaues verwendet. Wegen 
der dieſer Poſition zufließenden Einnahmen ſiehe IV., 16 der Einnahme. 


Zu V. 47: Die Koſten werden vom Kreiſe nur verauslagt, ſ. Einnahmen Titel IV. Poſ. 17. 


Zu VI. 1: Nachdem das Mobiliar in den letzten Jahren hinreichend ergänzt worden iſt, kann 
dieſe Kürzung ohne Nachteile für das Krankenhaus erfolgen. 


Zu VI. 5: Die zeitweilig vorkommende Erkrankung der Ehefrau und Wirtſchafterin des Kranken ⸗ 
hauswärters bedingt die Haltung eines beſſeren kräftigen Dienſtmädchens. Der Vetrag 
iſt jederzeit widerruflich. 


Zu VI. 10: Für dieſe Leiſtung hat der Kreis Stuhm das Recht, bei Seuchen, insbeſondere auch 
bei Cholera, Kranke in die dortigen Krankenhäuſer zu überführen. 


34 
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Titel 


Poſ. 


Bezeichnung der Ausgabe 


Für 1912 Für 1911 


werden waren 
veranſchlagt 2 
Mb A . 


VI. 


25 


B. Sonſtige Aufwendungen im Intereſſe 
des Sanitätsweſens. 


Dem Sanitätsrat Dr. Schimanski in Stuhm für 
Behandlung und Anterſuchung von armen 
Kranken und für Ausſtellung von Atteſten; 
zahlbar halbjährlich nachträglich 

Dem Kreisarzt in Stuhm desgl. 

Dem prakt. Arzt Dr. Sachs-Chriſtburg desgl. 

Dem prakt. Arzt Dr. Schnaaje-Chriftburg desgl. 


Dem Sanitätsrat Dr. Schimanski⸗Stuhm für das 
Impfgeſchäft; zahlbar auf beſondere Anweiſung 


Dem Kreisarzt in Stuhm desgl. 

Dem prakt. Arzt Dr. Sachs⸗Chriſtburg desgl. 
Dem prakt. Arzt Dr. Schnaaſe⸗Chriſtburg desgl. 
Für den Druck der Impfformulare desgl. 


Für das Bezirkshebammenweſen. Das Gehalt der 
Bezirkshebammen iſt vierteljährlich nachträg - 
lich zu zahlen; die übrigen Leiſtungen auf be⸗ 
ſondere Anweiſung 


Für Ausbildung von Desinfektoren, zahlbar auf 
beſondere Anweiſung 


Miete an das Note Kreuz für Hergabe von Ba— 
racken bei Seuchen; zahlbar am 30. Juni 


Zur Förderung der Bekämpfung der Tuberkuloſe 
im Kreiſe; zahlbar auf beſondere Anweiſung 


An das Medizinal-Anterſuchungsamt in Danzig; 
zahlbar wie vor 


Beihilfe für leiſtungsſchwache Gemeinden zum 
Brunnenbau 
Summe B. 


C. Aufwendungen im Intereſſe des 
Veterinärweſens. 


Remuneration an den Kreistierarzt Dr. Schmidt⸗ 
Stuhm, zahlbar in monatlichen Raten nach- 
träglich 

Für Ausbildung von Fleiſchbeſchauern 

Summe C. 
dazu Summe B. 


und Summe A. 


Summe Titel VI. 


50 — 501— 
50 — 50 — 
50 — 50 — 
50.— 50 — 


450 — 450 — 
450 — 450 — 
450 — 4501 — 


4909 — 


14 755 — 


Mithin jetzt 


5 


9 


200.— 


922 


weniger 


. 


400— 400. * 
186.— 186.— 5 
500— 
82 ie 
2000| 20001 — 
868— 9146 : 
500 — “ 500 — 
200. — 200 -- 
700 — 700— lie Eu 
9868| 9146— 722. * 


Beem er k ungen. 


Zu VI. 22: Der Betrag ſoll Verwendung finden, um in eine energiſche Bekämpfung der Tubetku⸗ 
loſe eintreten zu können. 

Zu VI. 23: Für die Zahlung dieſes Beitrages von ſeiten des Kreiſes von 6 Mark für jedes ange⸗ 
fangene 1000 der Seelenzahl erwerben die Krankenhausvorſteher, Polizeibehörden und 
Aerzte des Kreiſes das Recht, bei anſteckenden Krankheiten bakteriologiſche Anterſuchun⸗ 
gen durch das Medizinalunterſuchungsamt in Danzig jeder Zeit vornehmen zu laſſen. 


Zu VI. 24: Die Erſparniſſe ſind übertragbar. 


Titel] Poſ. Bezeichnung der Ausgabe nnch aussieht mehr weniger 
Mb 0 M . MM 9 M 0 
VII Beiträge an die Provinz, ſowie andere 
Korporationen und Vereine. 
1 Provinzialbeiträge, zahlbar am 1. Juli und 2. De- 
zember 48 000 — 47 000 —- 1000 — — 
2Leiſtungen an den Landarmenverband auf Grund 5 
des Geſetzes vom 11. Juli 1891 17000 —- 1 7000— te — 
3 | Leiftungen an Ortsarmenverbände für nicht zurüd- | 
erftattbare Kurkoſten 2 000 — 2 000 --- —— — 
4 | Beitrag an die Provinzial-Witwen- und Waiſen⸗ 
kaſſe, zahlbar auf Anweiſung 1300— 1200 — 100 — — 
5 | Beitrag an die Provinzial-Ruhegehaltskaſſe, zahl⸗ 
bar wie vor 3000 — 3 000— — — 2 
6 Beitrag an die Schullehrer-Witwen- und Waiſen⸗ 
kaſſe, zahlbar am 2. Januar 20 130. — —— 110 — 
7Zuſchuß zu den Amtsunkoſten und zwar: 
Bezirksamt Teſſensdorf 290 Mk. 
5 Dt. Damerau 180 „ 
> Grünfelde 1 
1 Troop NE 
15 Trankwitz e 
A Lichtfelde 150 „ 
1 Baumgarth , 
er Bruch 180 x, 
5 Sparau | 180 
ai Stangenberg 120,5 
1 Waplitz . 
5 Altmark 1 
N Kraftuden 1 
1 Carpangen 240 „ 
„ Kolloſomp 180 „ 
5 Watkowitz 480 „ 
1 Straszewo 480 „ 
| „ Couiſenwalde 180 „ 
Mr Varlewitz 180 
5 Dorf Rehhof 1200 „ 
7 Schardau 1 
55 Roſenkranz 880 „ 
= Conradswalde 180 
zahlbar in 2 Raten am 1. Juli und 2. Januar 6210 6210 — Re 
S | Zufhuß an Gemeinde- und Gutsbezirke zur Ver— 
beſſerung der Feuerlöſcheinrichtungen, zahlbar 
auf beſondere Anweiſung 1000 — 1 000,.— — — u 
9 | Beiträge an gemeinnützige Vereine und Anſtalten 
und zwar: 
a) dem Verein für die Geſchichte von 
Dft- und Weſtpreußen, zahlbar am 
15. Juni 30, — ee! 
Zu übertragen | 78 530—| 77540—| 1100 — 110 


| 


Für 1912 Für 1911 


Mithin jetzt 


37 


Su WI 
u VII. 2: 


Zu VII. 3% 


Zu VII. 4: 


Zu WII. > 


Zu VII. 6: 


Bemerkungen. 


Nach einer Mitteilung des Herrn Landeshauptmanns werden die Provinzialabgaben 
vorausſichtlich 24,5 Prozent des Geſamtprinzipalſteuerſolls betragen. 

Nach den geſetzlichen Beſtimmungen haben / dieſer Kofen die Ortsarmenverbände 
und ¼ der Kreis zu tragen. Der Kreis hat jedoch ſeit längeren Jahren dieſe Koſten 
ganz übernommen. 

Die Beihilfen ſollen Verwendung finden, um denjenigen Ortsarmenverbänden, welchen 
durch die in Gemäßheit des Miniſterialerlaſſes vom 30. November 1910 nicht zurüd - 
zuerſtattenden Kurkoſten für Land- und fremde Ortsarme Ausfälle entſtehen, dieſe zu 
erſtatten. 

Die Erhöhung des Beitrages wird durch die Gewährung der diesjährigen Dienſt⸗ 
alterszulagen an die Beamten und die endgültige Anſtellung des Kreisausſchußaſſiſtenten 
Röder bedingt. 

Der Beitrag wird jährlich nach den an die Kaſſe geſtellten Anforderungen umgelegt 
und nachträglich am Schluſſe eines jeden Rechnungsjahres erhoben. Im Jahre 1910 
betrug dieſer 60 Prozent von den übernommenen Ruhegehältern und 3,042 Prozent des 
ruhegehaltsberechtigten Dienſteinkommens der Beamten, zuſammen 2718,63 Mk. Der 
Beitrag für 1911 ſteht noch nicht feſt. 

Nachdem für die Witwen und Waiſen der Schullehrer durch die neue Geſetzgebung 
anderweit geſorgt iſt, beſchränken ſich die Leiſtungen dieſer alten Kaſſe von Jahr zu 
Jahr auf einen geringeren Perſonenkreis. Dementſprechend verringern ſich die Beiträge. 


Zu VII 7: Der Zuſchuß für das Bezirksamt Stuhmsdorf ift nach § 71 der K.-O. in Fortfall 


Zu VII. 8: 


Zu VII. 9. 


gekommen, weil es nach der Eingemeindung von Stuhmsdorf in die Stadt Stuhm 
allein aus dem Gutsbezirk Hinterſee gebildet wird. Der hierdurch freiwerdende Ve⸗ 
trag von 210 Mk. iſt auf die Amtsbezirke Teſſensdorf und Noſenkranz verteilt. 


Die Weſtpreußiſche Feuerſozietät gewährt denjenigen Kreiſen, welche ihrerſeits Mittel 
zur Verbeſſerung der Feuerlöſcheinrichtungen in den Haushaltsvoranſchlag einſtellen, 
erhebliche Beihilfen. Die Erſparniſſe ſind übertragbar. 


Neu hinzugekommen find die unter bi und el benannten Vereine. 


Für 1912 | Für 1911 Mithin jetzt 
Titel | Poſ. Bezeichnung der Ausgabe Re aa mehr weniger 
DDr 
VII 


c) dem Verein Paläſtra Albertina⸗ 

Königsberg desgl. 50, — 
d) dem Fiſchereiverein für Weſtpreußen 

desgl. 100,— 
e) dem Provinzialverein zur Bekämpfung 

der Wonderbettelei desgl. 200, — 
f) der Landwirtſchaftsſchule Marienburg 

desgl. 300, — 
g) der Landwirtſchaftlichen Winter- und 

Fortbildungsſchule Marienburg desgl. 300, — 
h) dem Vaterl. Frauenverein Stuhm 


desgl. 200, — 
i) dem Vaterl. Frauenverein Rehhof 

desgl. 200, — 
) dem Vaterl. Frauenverein Chriſtburg 

desgl. 200, — 
J) zur Anterſtützung des Kinderkranken⸗ 

hauſes an dem Diakoniſſenkranken⸗ 

hauſe in Danzig desgl. 150, — 
m) dem Weſtpreußiſchen Obſtbauverein 

desgl. 50, — 
n) dem Krüppelheim zu Angerburg 

desgl. 200, — 
o) dem Provinzial-Feuerwehrverband 

desgl. 50,— 
P) 8 botaniſch⸗zoologiſchen Verein für 

Weſtpreußen desgl. 10, — 
q) dem Germaniſchen Muſeum in Nürn- 

berg desgl⸗ 10, — 
r) dem Verein gegen Mißbrauch geiſt. 

Getränke desgl. 20,— 
s) der Trinkerheilanſtalt in Sagorſch 


desgl. 20,— 
t) für die Ausſchmückung der Marien- 

burg desgl. 10, — 
u) der deutſchen Heilſtätte in Davos 

desgl 


v) dem Weſtpr. Taubſtummenverein in 
Elbing desgl. 20 
w) dem von Oſten'ſchen Waiſenhaus 


Aebertrag 78 530 — 77 540 — 1100 — 110.— 
b) dem Weſtpreußiſchen Geſchichtsverein 
Danzig, zahlbar wie vor 10, — 


Scherpingen desgl. 100, — 
) dem Gaſthausreformverein in Stettin 

desgl. 10, — 
2) denn Weſtpreußiſchen Forſtwirtſchaft⸗ 

lichen Verein desgl. 10,— 


1100 — 110— 


desgl. . 
x) der wirtſchaftlichen Frauenſchule in 8 
Zu übertragen [78 530 — 77 540— 


Bemerfungen. 


Titel] Poſ. 


VII 


VIII 


* 0 


10 


11 


Bezeichnung der Aus gabe 


Aebertrag 
al) dem Weſtpreußiſchen Krüppelfürſorge⸗ 
Verein desgl. 
pi) demſelben wie vor zur Erlangung 
einer Freiſtelle in den Krüppelhei- 
men und zur ortopädiſchen Be- 


— 


7 


handlung desgl. 300, — 
ci) der preußiſchen Landeszentrale für 

Säuglingsſchutz desgl. 20, — 
di) dem Bunde Heimatſchutz desgl. 10, — 


ei) dem Verein für Kommunalbirtſchaft 
und Kommunalpolitik desgl. 


‚ 


Summe Titel VII. 


Verſchiedene Ausgaben. 


Beitrag für Haftpflichtverficherung , zahlbar auf 
beſondere Anweiſung 

Zur Verfügung des Landrats, wie vor 

Zur Verfügung des Kreisausſchuſſes, wie vor 

Strebſamen Schülern zum Beſuch der Landwirt - 
ſchaftsſchule in Marienburg, wie vor 

Der Landwirtſchaftskammer Weſtpreußens in Dan- 
zig zur Anſtellung eines Wanderlehrers für das 
Käſerei⸗ und Molkereigewerbe, wie vor 

Beihilfe an Schmiede zum Beſuch der Huf ⸗ 
beſchlaglehrſchmiede, wie vor 

Beihilfe an die Witwe des verſtorbenen kommiſſa 
riſchen Amtsvorſtehers Grunau, zahlbar vier- 
teljährlich nachträglich 

Zur Beteiligung an der zu gründenden Kommu- 
nalbank 8 

Futterkoſten für den Kreispolizeihund, zahlbar mo- 
natlich nachträglich mit 18 Mk. 

Nückerſtattung der vorübergehend aufgenommenen 
Darlehne 

Zu unvorhergeſehenen Ausgaben und zur Abrun⸗ 
dung, zahlbar auf beſondere Anweiſung 

Eiſerner Kaſſenbeſtand 


Summe Titel VIII. 


Außerordentliche Ausgaben. 


Der Weſtpreußiſchen Aeberlandzentrale Pelplin 
darlehnsweiſe 

Zum Ankauf von Kleinbahnaktien für die zu er⸗ 
bauende Kleinbahnſtrecke Pofilge-Chriftburg- Licht- 
felde und zur Geſtellung des Grund und Bodens 

Zur Durchführung der Beſiedelung der für die 
Irrenanſtalt angeſtellten Ländereien 


Summe Titel IX. 


118 809050 


550 000 — 


Für 1912 Für 1911 


werden 


veranſchlagt 


AM A 


waren 


ausgeſetzt 


. 


78 530 — 77 540 


III 


300 — 


216 — 
60 000 — 


196 
50 000.— 


120 000 — 


380 000 — 
50 000 — 


2410 


79 950 


£) 


550 000 


Mithin jetzt 


mehr 


MM 


1100 


120 000. — 


380 000 — 


50 000 


weniger 


5 
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Bemerkungen. 
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Zu VIII. 3: Aus der Erhöhung ſollen die Koſten für die Einrichtung der elektriſchen Beleuchtung 
des Kreishauſes beſtritten werden. Die Erſparniſſe ſind übertragbar. 


Zu VIII. 4: Der Herr Oberpräſident hat in Ausſicht geſtellt, den ſtrebſamen und bedürftigen 
Schülern zum Beſuch der Landwirtſchaftsſchule nur dann Beihilfen zu gewähren, 
wenn zu dieſem Zwecke von ſeiten der Kreiſe Anterſtützungen gewährt werden. Zur 
a beſuchen 21 Schüler aus dem Kreiſe Stuhm die Landwirtſchaftsſchule in Mar 
rienburg. 

Zu VIII. 5: Die Landwirtſchaftskammer für die Provinz Weſtpreußen hat zu dem nebenſeitig be— 
zeichneten Zweck einen Wanderlehrer angeſtellt und einen Teil der Koſten auf die 
Kreiſe nach dem Verhältnis des Prinzipalſteuerſolls verteilt. Auf den Kreis Stuhm 
entfällt hiernach der Betrag von 37,35 Mk. 

Zu VIII. 6: Die Beihilfen ſollen Verwendung finden, um den im Kreiſe Stuhm befindlichen 
Schmiedegeſellen den Beſuch der Hufbeſchlaglehrſchmiede zu erleichtern. Die Schüler 
haben hierfür die Verpflichtung einzugehen, 3 Jahre nach erfolgtem Beſuch der Schule 
im Kreiſe Stuhm als Schmiede tätig zu ſein. 

Zu VIII. 7: Die Verhältniſſe der Witwe Grunau laſſen die weitere Gewährung einer Beihilfe 
von 180 Mark geboten und gerechtfertigt erſcheinen. Die Beihilfe fol vom Rech- 
nungsjahre 1913 ab nicht mehr gezahlt werden. 

Zu VIII. 8: Die Kommunalbank iſt bisher noch nicht gegründet. Es ſind bisher vom Kreiſe für 
dieſen Zweck 50 Prozent angeſammelt. Eine weitere Erhöhung dieſes Fonds er- 
übrigt ſich daher vor der Hand. 

Zu VIII. 10: Siehe Titel V. Poſ. 3 der Einnahme. 

Zu VIII. 10: Der Fonds iſt bei der Kreisſparkaſſe auf das Buch Nr. 9607 zinsbar an⸗ 
gelegt, von dem nach Bedarf abgehoben wird; am Schluß jedes Rechnungsjahres 
iſt das Guthaben wieder auf die volle Höhe zu bringen. Es iſt anzustreben, daß der 
eiſerne Kaſſenbeſtand im Laufe der Jahre auf 100 000 Mark erhöht wird, damit die 
vorübergehende Inanſpruchnahme der Kreisſparkaſſe überflüſſig wird. 


Zu IX. 3: S. beſondere Kreistagsvorlage. 


Ordentliche 
Für 1912 | Für 1911 Mithin jetzt 
; ö A werden waren 5 
Titel] Poſ. f Bezeichnung der Einnahme veranſchlagt] ausgeſetzt mehr weniger 
Ka er  M2 
5 1 | Beſtand aus dem Vorjahre 10000 . 10000 — ax — 
Titel I. | 10 000 — 10 000 — — —— 
II Kreisſteuern und dem Kreiſe überwieſene 
Steuern und Gebühren. 
1 Kreiskommunalbeiträge 248 000— 248 Sr — — — — 
2 | Vorauskreiskommunalbeiträge 5 700 — 5700 — a . 
3 Kreishundeſteuer 8060 — 8 000— — Pen en 
4 Amſatzſteuer 45 000 — 45000. — el er 
5 Zuwachsſteueranteile 4000| — — 4 000 — Seh 
6 Schankkonzeſſionsſteuer 3000 — 3 000 — we Fade. 
7 | Betriebsiteuer 2100 2 100. — — * 
8 Jagdſcheingebühren | 3000 — 3 000 — ä — 2 
9 | Anerfennungsgebühren 50 — 251 — 25.— — 
10 | Verzugszinſen für geſtundete Kreis-Steuern pp. 100— 100.— ü —.— = 
Summe Titel II. | 318 950— 314925--] 4 025— — 
III Gonfige eigene Einnahmen des Kreiſes. | 
A. Kreisausſchuß⸗ Verwaltung. 
1 Aus Gebühren, Strafen und Koſten 130 — 130.— —— —— 
B. Aus der Vermögens⸗Verwaltung. 
a) Aus Grundvermögen. 
1 | Von dem Ackerbürger Preuß⸗Stuhm und Genoſſen, 
Pacht für das Koslowski'ſche Grundſtück Stuhm 
Blatt 196 und die nördliche Parzelle von Blatt 
326 von zuſammen 4,9933 Hektar Größe 444 621.— — — 177 — 
2 | Bon dem Kaufmann Nawrodi-Stuhm, Pacht für 
die Gartengrundftüde von Denker und Genoſ⸗ 
ſen Stuhm Blatt 212, 245, 362, 509, 510 u. 
532, die ſüdliche Parzelle von Bl. 326 und eine 
Parzelle von Blatt 424 von zuſammen 3,0775 
Hektar Größe 265.— 138.— 128.— Ze 
Zu übertragen 710% 759. — 128— 177 — 


Einnahmen. 


Bemerfungen. 


Zu I: Die etwaigen Mehrerſparniſſe des Vorjahres ſollen zu 2/ dem Fonds für Bedarfsfälle, zu 
7 dem Fonds „zur Verfügung des Kreisausſchuſſes“ zufließen. 


Zu II. 1: 


Ju II. 8. 


Zu II. 9: 
Zu II. 10: 


Zu III. B. 


Es ſollen wie in den Vorjahren gleichmäßig von allen Maßſtabsſteuern 125 Prozent 
erhoben werden, von der fingierten Einkommenſteuer jedoch nur von dem Satze von 


2,40 Mk. ab. 
Das den Kreisabgaben zugrunde gelegte Steuerſoll beträgt: 
a) Einkommenſteuer = 52 337,00 ME. 
bp) fingierte Einkommenſteuer 9 375,60 „ 
c) Forenſalſteuer 1 320,00 „ 
d) Grundſteuer 87 „ 
e) Gebäudeſteuer 33297.00., „ 
) Gewerbeſteuer 8 310,00 „ 
g) Betriebsſteuer 2 110,00 „ 


zuſammen 196 361,73 Mk. 


In der Einkommenſteuer iſt die Einkommenſteuer des Forſt- und Domänenfis 

mit 7414 Mark und des Eiſenbahnfiskus mit 2173 Mark 1 8 Die 1 
ſteuer und fing. Einkommenſteuer der phyſiſchen Perſonen beträgt demnach 52 125,60 M. 
Aus dem Ertrage der Zuwachsſteuer erhält der Kreis von den Steuerfällen in den Guts⸗ 
bezirken 45 Prozent, in den Landgemeinden 18⅛ Prozent und in den Städten 13/8 
Prozent. In den 45 bezw. 18 ¼ Prozent find die 5 Prozent enthalten, auf welche der 
Staat für die Veranlagung der Steuer von den ihm zuſtehenden 10 Prozent verzichtet. 
Die Einnahmen des Vorjahres rechtfertigen die Erhöhung. 

Im Allgemeinen ſteht der Kreisausſchuß auf dem Standpunkte, daß eine Stundung 
der Kreisſteuern und ſonſtiger Gefälle nicht zu erfolgen hat. Es läßt ſich jedoch aus 
Billigkeitsrückſichten dieſer Standpunkt nicht immer aufrecht erhalten und erſcheint es da⸗ 
her gerechtfertigt, daß die geſtundeten Beträge mit 5 Prozent verzinſt werden. 


1 bis 4: Die nebenbezeichneten Grundſtücke bilden die dem Kreiſe verbliebenen Neſtbe⸗ 
ſtandteile von den Zentralgefängnis⸗Ländereien in einer Größe von zuſammen 8,5015 
Hektar und einem Grundſteuerreinertrage von 42,27 Tlr. Sie find für den Pachtzins 
von 9 768 Mk. gleich 90,35 Mk. für den Hektar bis zum 30. September 1912 
verpachtet. 
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Aebertrag 


Von dem Oberpoſtaſſiſtenten Korſchanski⸗Stuhm, 
Pacht für das Kuhn'ſche Grundſtück Stuhm 
Bl. 293 von 0,3462 Hektar Größe 

Von dem Kreiskrankenhauswärter Krautſchat und 
Genoſſen, Pacht für die weiteren 3 Parzellen 
des Preuß'ſchen Grundſtücks Stuhm Blatt 424 
von zuſammen 0,4307 Hektar Größe 

Miete des Landrats und Entſchädigung für Rein⸗ 
haltung, Beheizung und Beleuchtung der 
landrätl. Dienſträume 

Miete des Kreisboten für die 
Wohnung im Kreishauſe 

Von der Kgl. Regierung Marienwerder Miete für 
die Dienſträume des Kgl. Kataſteramtes im 
Kreishauſe 


ihm überwieſene 


Desgl. für die Dienſträume der Kgl. Kreiskaſſe 
Summe a) 


b) Aus Kapitalvermögen. 
Fonds für Bedarfsfälle 
c) Aus Aktienunter nehmungen. 


Dividenden von der Beteiligung bei der Klein- 
bahn Stalle-Lichtfelde 

Renten der Intereſſenten zur anteiligen Verzinſung 
des zum Ankauf von Kleinbahn⸗Aktien und zur 
Geſtellung des Grund und Bodens vom Kreiſe 
aufgenommenen Darlehns 


Summe c) 


d) Aus der Aeber land- 
zentrale. 
Abgabe von der Bruttoeinnahme 5 Prozent 


Summe d) 
dazu Summe c) 
1 a b 
11 IL a) 


Summe B. 


C. Aus der Chauſſee⸗Verwaltung. 
Für Graspacht pp. 


Summe C. 


dazu Summe B. 


und Summe A. 


Summe Titel III. 


2 576 


sb 00 


710 


11625 — 


336 


3 336 
11 625 


17 537 


1000 


—| 130 


ID 
1 
DD 
oO. 


1000 
12 809) — 


13 939 


Mb 


2921 


Vemer ku ungen. 
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Zu III. 3: Das Grundſtück iſt zum Bau der Straße nach dem Zentralgefängnis verwendet wor- 
den und an die Stadt Stuhm gegen Entgelt zu dieſem Zwecke abgetreten, vergl. die 
beſondere Kreistagsvorlage. y 


Zu III. 7 und 8: Die Räume für das Kataſteramt und die Kreiskaſſe find vom 1. April 1909 
bezw. 1. Juli 1909 auf 10 Jahre von der Königlichen Regierung gemietet. 


Zu III. 9: Siehe Ausgabe III. 13. Die Erhöhung dieſer Poſition iſt aus den 10 000 Mk. über⸗ 
ſteigenden Mehrerſparniſſen des Rechnungsjahres 1910 erfolgt, vergl. die Etatsbemer- 
kung zu Titel J, Poſ. 1 des Jahres 1911. 

Zu III. 10: Der Kreis Stuhm iſt mit 28 000 Mark Aktien bei der Kleinbahn Stalle- Lichtfelde 
beteiligt. Die zur Verteilung gelangende Dividende betrug in dem Rechnungsjahre 
1910 1,2 Prozent. Es iſt daher der Betrag dieſes Prozentſatzes hier in Anſatz ge 
bracht, weil der für 1911 noch nicht bekannt iſt. 

Zu III. 11: Zu dem Kleinbahnbau hatten die Intereſſenten nach der vom Kreistage beſchloſſenen 

Verteilungsliſte Beiträge in bar und durch Hergabe des Grund und Bodens zu leiſten. 

Ihnen iſt jedoch gleichzeitig vom Kreistage eine Zahlungserleichterung inſofern geihaf- 
fen, als fie dieſe Beiträge vom 1. April 1912 bis zum 31. März 1917 mit 4½ Pro- 
zent in Form einer eingetragenen Rente verzinſen und von da ab mit 4½ Prozent 
verzinſen und mit 2¾ Prozent jährlich tilgen. 


Zu III. 12: Eine Bruttoabgabe von etwa 1000 Mk. wird zwar ſchon im Rechnungsjahr 1912 ent⸗ 
ſtehen. Dieſe Abgabe iſt aber erſt am 1. Juli 1913 an den Kreis abzuführen. 


———————————————————————————| | || 
Mithin jetzt 
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Bezeichnung der Einnahme 


Zuſchüſſe Dritter. 
A. Des Staates. 


Zuſchuß zur Durchführung der Kreisordnung 
Erſparte Polizeiverwaltungskoſten 
Zur Anterſtützung des Hebammenweſens 


Summe A. 
B. Der Provinz. 


Zuſchuß zur Durchführung der Kreisordnung 


Anterſtützung zur Förderung des Gemeindewege— 
baus 


Dotationsrente nach dem Geſetze vom 2. 6. 1902 


Summe B. 


C. Des Landrats. 


Aus dem Dienſtunkoſtenaverſum 


D. Der Kreis⸗Sparkaſſe. 


Beitrag zur Beſoldung des Rendanten und des 
Gegenbuchführers 


Beitrag für Bürohilfe 
Beitrag für den Boten 
Beitrag und Miete für den neuen Kaſſenraum 


E. Der Kreiskrankenhaus⸗ 
Verwaltung. 


Erſparte Arzneikoſten 
F. Der Sektion Stuhm der Weſtpr. land⸗ 
wirtſchaftl. Berufsgenoſſenſchaft. 


Beitrag für Bürohilfe pp. 
Beitrag für Druckſachen und Porto 


Summe F. 


1500 — 


15 426 


6 000 
Summe D. 


700 — 


Für 1912 


werden 


veranſchlagt 


. 6) 


5 644— 
2519 — 
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4 
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Mb 


4 
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Zu IV. 3: Der Staat hat den Kreiſen unter beſtimmten Vorausſetzungen Zuſchüſſe für das He 
bammenweſen in Ausſicht geſtellt. Für das Rechnungsjahr 1912 ſteht der eingeſetzte Be— 
trag von 1500 Mark ſchätzungsweiſe zu erwarten. 


Zu IV. 4 bis 6: Nach dem von der Provinz für die Rechnungsjahre 1912 bis 1914 neu aufge - 
2 5 Verteilungsplane ſind die Zuſchüſſe wie nebenſtehend eingeſtellt dem Kreiſe über— 
wieſen. 


Zu IV. 7: Durch die am 1. April 1912 geſchaffene ſtaatlich beſoldete Kreisaſſiſtentenſtelle iſt das 
Dienſtunkoſtenaverſum des Landrats um 750 Mk. jährlich gekürzt, weil hierdurch die 
Beſoldung eines älteren Bürogehilfen erſpart wird. 


Zu IV. 8 bis 11: Die Beträge find in gleichmäßigen Raten vierteljährlich im Voraus von der 
Kreisſparkaſſe anzunehmen. 


Zu IV. 10: S. Ausgabe Titel II., Poſ. 12. 


Zu IV. 13 und 14: Durch die im Vorjahre vorgenommene Nentenrevifion find die endgültig feſtge⸗ 
ſetzt geweſenen Renten an die Anfallverletzten Rentenempfänger um 5687,50 Mk. ge⸗ 
kürzt worden. Die Erhöhung der beiden Poſitionen wird durch die von Jahr zu Jahr 
geſtiegenen Mehrarbeitskoſten bedingt. Wie oben zu IV. Poſ. 8 bis 11. 
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Mithin jetzt 


Titel] Poſ. Bezeichnung der Einnahme 


IV G. Von Körperſchaften und Intereſſenten 


zur Ausführung von Kunſtſtraßen. 


15 
16 


Beitrag der Provinz Weſtpreußen 

Beiträge einzelner Intereſſenten 

17 | Von Gemeinden und Gutsbezirken Vermeſſungs— 
und Auflaſſungskoſten der in Anterhaltung des 


Kreiſes gehenden Kunſtſtraßen 


Summe G. 
DOM Sin: 


Summe Titel IV. 


V Sonſtige Einnahmen. 
1 | Eiſerner Kaſſenbeſtand 
2 Zinſen von zeitweilig angelegten Geldern 
3 Vorübergehend nach Bedarf aufzunehmende Dar— 
lehne bis zur Höhe von 


4 Anvorhergeſehene Einnahmen und zur Abrundung 


Summe Titel V. 


* Außerordentliche Einnahmen. 


1 Aufzunehmende Anleihe bis zu 500 000 Mark 


2 | Aufzunehmende ſchwebende Schuld bis zu 50 000 
Mark 


Summe Titel VI. 


9 663.— 
58 064.— 


50 000 — 


Für 1912 
werden 


veranſchlagt 


Al. 00 


600.— 
10 600— 


3 000—— 
100— 
10 500.— 


1 500.— 


22 701 


50 000— 


1000 — 


60 000 — 


319 — 


111819 = 


500 000. — 


550 000 — 


21800 


9163 


Für 1911 


waren 
ausgeſetzt 


Mb ö 


300 


2500 
100 
10 500 
2250 
23982 


70295 


mehr 


Mb ö 


10 000 


500 000 


50 000 — 


550 000 — 


weniger 
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Bemerkungen. 
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Zu IV. 15: Es ſtehen Prämien für den Ausbau von Kunſtſtraßen im Etatsjahre von der Provinz 
nicht zu erwarten. 


Zu IV. 16: Die Gemeinden und einzelne Intereſſenten haben nach der zur Zeit beſtehenden 
Aebung bei dem Neubau von Kunſtſtraßen zu den Koſten etwa die Hälfte als An- 
teile zu zahlen, welche unter dieſer Poſition in Einnahme nachgewieſen werden. 


Zu IV. 17: Siehe Ausgabe V., 47. Die Koften der Vermeſſung und Auflaſſung haben die Ge— 
meinden pp. zu tragen. 


Zu V. 1: Siehe Ausgabe VIII., 12. 


Zu V. 2: Die zeitweilig nicht gebrauchten Gelder des eiſernen Kaſſenbeſtandes und des Fonds 
für Bedarfsfälle find, wie aus den Bemerkungen zu III. 13 und VIII. 12 der Aus⸗ 
gabe hervorgeht, bei der Kreisſparkaſſe zinstragend angelegt und erſcheinen die Zinſen 
hierfür unter dieſer Poſition in Einnahme. 


Zu V. 3: Vergl. Kreistagsbeſchluß vom 21. März 1910. Das hiernach vorübergehend aufgenom⸗ 
mene Darlehn gelangt bei Titel VIII. Poſ. 10 der Ausgabe nach Eingang der IV. Rate 


Kreisabgaben zur Rückerſtattung. 
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Zuſammen⸗ 


der 


Aus gabe: 


Bezeichnung 


1 Aus dem Vorjahre ES RR — — 
II Allgemeine Kreisverwaltung 47 992 1150.— 200 — 
III Vermögensverwaltung 14 027 1625.— * 
IV Schuldenverwaltung 115 685 — 55001 — — 
V Kunſtſtraßen⸗ und Wegebauverwaltung 123 739 50 3 494650 7564 — 
VI Sanitäts- und Veterinärweſen 15477 — 55 922 — 200 — 


VII Beiträge an die Provinz und andere Korpora— 81270 — ; 1430— 110.— 
tionen 


VIII Verſchiedene Ausgaben 118 809500 119 805 2253035] 32488: 


2 
N 


IX Außerordentliche Ausgaben 550 000 — — — 550 000 — — — 


IN —QG— —— ü.—üA4A— . — — — — — ᷑̃ —ũ—ũää ä — — — — 


Summe der Ausgabe 1067000 — 510 500 — 567 82685] 11326085 


In der Geſamt⸗Ausgabe und Einnahme ſind 121 625 Mark durchlaufende Gelder und 550 000 
Mark außerordentliche Einnahmen und Ausgaben enthalten, ſodaß hiernach der Kreishaushalts-Vor⸗ 
anſchlag für das Rechnungsjahr 1912 mit 395 375 Mark in Ausgabe und Einnahme abſchließen 
würde. N 


ſtellung 


der 


Einnahme: 


Titel Bezeichnung 1912 1911 mehr weniger 


1 Aus dem Vorjahre 10 000 10 600. — 2 zen 
II | Kereisſteuern pp. 318 950314925 — 4025.— —— 
III Sonſtige eigene Einnahmen 18 667 — 13 939 — 5 005.— 277 — 
IV Zuſchüſſe Dritter 58 064— 70 295— 1300 — 13 531— 
VI Beſondere Einnahmen 111319 — 1013411] 10 000— 22 .— 
VI Außerordentliche Einnahmen 550 000 — — — 550 00 .— ä 

* 
Summe der Einnahme 1067000 — 510 500— 570 330 — [ 13 830 — 


Stuhm, den 24. Februar 1912. 


Der Kreis⸗Ausſchuß. 


1 
Auwers. Balzereit. Bielfeldt. Döhring. 
- v. Flottwell. Hans Neumann. Sielmann. 
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